
 

„GIS Import via swisstopo Graubünden“ 

Diese Anleitung soll nicht die des GIS-Systems ersetzen. Zu finden unter dem 

Fragezeichen oder direkt: 

http://mapserver1.gr.ch/walderschliessung/viewers/help/benutzerhandbuch_web

map.pdf 

Dies ist eine Schritt für Schritt Anleitung die das Prinzip eines Gelände (Profil) 

Imports illustrieren soll. Dazu müssen Sie zuerst auf die Webseite: 

http://mapserver1.gr.ch/walderschliessung/walderschliessung.phtml 

 

neu: 

http://map.geo.gr.ch/gr_webmaps/wsgi/theme/Walderschliessung 

navigieren. Dort angekommen klicken Sie auf die Suche: 
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Hier suchen Sie Ihr Projektziel: 

 

Das Projektziel wird nun angezeigt. Zoomen Sie, bis Sie Ihre geplante Linie ideal 

dargestellt ist. Klicken Sie dann auf das Symbol Geländeprofil: 

 



Nach einer Suche über eine Gemeinde können Sie mit dem Knopf Markierung 

löschen  das rote Selektions-Polygon entfernen. Genaues finden Sie in der 

Anleitung des GIS-Systems (siehe Oben) 

Zeichnen Sie die geplante Linie ein, in dem Sie mit einem einfachen Klick den 

Startpunkt setzten und mit einem Doppelklick den Endpunkt: 

 

  



Danach erhalten Sie in einem weiteren Fenster das Geländeprofil: 

 

Setzen Sie hier die Auflösung auf 2m und klicken Sie auf Details.  

  



In Folge vergrößert sich das Fenster und ein weiterer Link Höhenprofil Export 

wird sichtbar:  

 

  



Klicken Sie auf das PopUp von Speichern und wählen Sie Speichern unter: 

 

Wählen Sie einen Ordner z.B. c:\temp\skp und klicken Sie auf speichern: 

 



Wechseln Sie nun zu  und öffen Sie das Menu swisstopo: 

 

Importieren sie die Datei profil.csv aus c:\temp\skp: 

 



Klicken Sie auf Ja: 

 

Vervollständigen Sie die Projektdaten/Eigenschaften und klicken Sie dann auf 

den Hacken: 

 

  



Es wird nun aus der CSV-Datei ein Gelände erstellt: 

 

 

 


